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Das Rote Kreuz. 269

Nach der Beendigung der Räumungsarbeiten ver- ^ der Aumühle, indem sie sich mit Gesang und Spiel
abschiedetèn sich die Sektionen Hedingen und Bon- s die Zeit verkürzte, bis auch sie den langen Heimweg

stetten, um noch einige fröhliche Stunden an der s über die Baldern unter die Füße nahm.

Bonstetter-Chilbi zu verbringen. Die Sektion Industrie- Nach der Arbeit wurden noch einige Stunden der

guartier blieb noch bei den gastfreundlichen Bewohnern j Gemütlichkeit gewidmet. 8.

5àLi2srilcksr Militârlcinitàvsrà.

Kuz äsn Verticiliàngsii à lôntrcilvorstciiàz.

1. Die Sektion Zurich nberschickt den Entwurf eines Programmes für die Durch-

führung von Wettübungen anläßlich der Delegiertenversammlung pro 1918, sowie ein

diesbezügliches Reglement. Beides wird in Kopie den Mitgliedern der Jury für schriftliche

Preisaufgaben zur Vernehmlassung zugestellt.

2. Den Sektionen wird durch Zirkular empfohlen, die Kantonalsektionen des Roten

Kreuzes beini Verkauf der Bundesfeierkarten lebhaft zu unterstützen.

3. Das von Wachtmeister Handschuh in Zürich verfaßte Protokoll über die Delegierten-

Versammlung in Wald-Rüti wird mit einigen Abänderungen genehmigt und soll in dieser

Form im nächstjährigen Jahresbericht erscheinen.

4. Zwei Mitglieder des Zentralvorstandes nehmen an der am 2. September in Ölten

stattfindenden Sitzung der Jury für schriftliche Preisaufgaben und einer Abordnung der

Sektion Zürich teil, an welcher ein ganz neues Programm für die Durchführung der Wett-

Übungen aufgestellt wird. Dieses Programm ist dann Verhandlungsgegenstand einiger Vor-
standssitzungen lind wird nach nochmaliger Rücksprache mit dem Präsidenten der Jury,
Herrn Oberstleutnant Riggenbach, von ihm neu redigiert, am 27. Oktober vom Zentralvor-
stand gutgeheißen und soll den Sektionen gedruckt zugestellt werden.

5. Unterm 21. Oktober hat sich eine neue Sektion Suhrenthal (Präsident: Gefreiter

Völliger Rudolf in Hirschthal, Aktuar: Müller Arnold in Schloßrued) gebildet. Deren

Statuten und Arbeitsprogramm hat der Zcntralvorstand genehmigt. Die Zentralkasse ver-

abfolgt ihr einen kleinen Gründungsbeitrag und etwas Uebungsmaterial.
6. Der Sektion Straubenzell wird auf eine Anfrage betreffend Erlaß des Zentral-

vcreinsbeitrages an Mitglieder von Rotkreuz-Kolonnen, die auch an die Lokalvereine keine

Beiträge leisten, erwidert, daß der Ausfall für die Zeutralkasse zu groß wäre, besonders in

Anbetracht der großen Ausgaben für die Durchführung der Wettübungen. Die Gesuch-

stellen» wird gebeten, von einem allfälligen diesbezüglichen Antrag an die Delegiertenver-

sammluug abzusehen.

7. Der Zentralvorstand delegierte Mitglieder an die Delegicrtenversammluug des

schweizerischen Samariterbundes in Ältdorf, an die Sitzung der Direktion des Roten Kreuzes
in Bern und an die Delegierteuzusammeukunft der Notkrcnz-Vercine; diese Mitglieder er-

statteten jeweilen mündlich und schriftlich Bericht.

Liestal, den 6. November 1917. llcimsli5 cksz IskitralvorZitcuàs,

Der Sekretär: Der Präsident:
Msikg. vr. 1ö. Syzîn.
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